
OVGU-Website zum Thema
"FiNanzierung eines Studiums"

Die Idee ist die Erstellung eines Online-Auftritts der OVGU mit umfassenden Informationen
rund um das Thema "Finanzierung eines Studiums". Der Fokus soll dabei insbesondere auf
dem BAföG sowie generellen Kalkulationen zu den Kosten eines Studiums liegen.

Unterschiedliche Voraussetzungen und
Bedingungen stellen Barrieren dar, die
abgebaut werden müssen, um
Chancengleichheit ein Stückchen näher
zu kommen
Sichtbarkeit des Themas “Finanzierung
eines Studiums” ist zwar an der OVGU
gegeben, allerdings sehr oberflächlich
und schwer zu finden

Situationsanalyse1.

Ziel ist die Sichtbarkeit und Transparenz des
Themas Finanzierung. Zielgruppe sind
Studierende und potentielle Studierende.

2. Ziel

Thematisierung von Chancengleichheit, Finanzierungsmöglichkeiten,
Auflistung Kosten eines Studiums, BAföG, Beiträge von OVGU und
Studierenden
Generierung der Inhalte über: Seminar/Tutorium, interessierte
Studierende 
Kontakt zu Bafög-Amt herstellen; Workshops erarbeiten 

Erstellung und Design durch Studierende
Veröffentlichung durch OVGU

In Zusammenarbeit mit Projektverantwortlichen und OVGU-
Mitarbeitenden
Kooperationen
Nutzung der Website als Grundlage für andere Hochschulen
Sammelsurium an Angeboten für mehr Austauschmöglichkeiten

Inhalte

Aufbau

Datenpflege

3. Konzept

Barrieren bei Studienfinanzierung
reduzieren
Verantwortlichkeit der Universität für mehr
Chancengleichheit
höhere Einbindung der Studierenden an
der Universität als partizipatives Projekt
("wir sollten anfangen, über Geld zu
sprechen")

Projektidee wird entwickelt, Umsetzung
scheitert (z.B. kein Interesse der
Studierenden)
Projekt gerät in Vergessenheit 
Zusammenarbeit mit BAföG-Amt scheitert
keine zur Verfügung stehenden Ressourcen 

Chancen:

Risiken:

4. Chancen und Risiken

5. kostenplanung

Kosten für Bereitstellung und Pflege
der Website
Workshops in Kooperation mit dem
BAföG-Amt
Kosten für Gehalt für Mitarbeitende
der OVGU, die am Projekt beteiligt
sind

Eingereicht wurde dieses Konzept von: Jenny Garczorz und Cosima Liebl


